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Kreisliga Gruppe 2

Bremthaler TTV : TSG 1888 Eddersheim 
Freitag, 10.11.2023, 17:30 Uhr

Visser macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Gruppe 2 traf der Bremthaler TTV am Freitag, den 10. November im 4.
Saisonspiel auf die TSG 1888 Eddersheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre
Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Visser und Lenz.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Visser / Lenz gewannen ihr Spiel gegen Marasigan /
Hailemariam überzeugend mit 3:0. 11:6, 11:7, 5:11, 4:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Alina Kucher und Jonas Rüßler die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim 3:0-
Sieg gelang es Adrian Lenz den Gastspieler Mitch Marasigan in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Lukas Visser gegen Elias Hailemariam dann besser
ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Kaleab Hailemariam zeigte Adrian Lenz seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:0-Sieg
gelang es Lukas Visser den Gastspieler Mitch Marasigan in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Kaleab Hailemariam war
indessen Alina Kucher, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Adrian Lenz gegen Elias
Hailemariam nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Adrian Lenz letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Nach diesem Einzel steht Lenz somit bei 5 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Hailemariam ein 3:6 ausweist. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Alina Kucher nach einer 2:0-Führung gegen Mitch Marasigan. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch in 5 Sätzen. Der Stand vor dem letzten Duell des Nachmittags hieß damit 7:2. Beim 3:
0-Sieg gelang es Lukas Visser den Gastspieler Jonas Rüßler in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die große Überlegenheit von Visser zeigte sich auch
darin, dass Rüßler im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der Bremthaler TTV nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf, während
die TSG 1888 Eddersheim vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen die TSG
Niederhofheim 06 ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Bremthaler TTV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den BSC 1985 Flörsheim.

 Statistik:
 Bremthaler TTV

Doppel: Visser / Lenz 1:0 
Einzel: L. Visser 3:0, A. Lenz 3:0, A. Kucher 1:2 

 TSG 1888 Eddersheim
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Doppel: Marasigan / Hailemariam 0:1 
Einzel: M. Marasigan 1:2, E. Hailemariam 0:2, J. Rüßler 0:2, K. Hailemariam 1:1


